AG 78 Region D in Steglitz- Zehlendorf

UAG Schule, Kita und Jugendhilfe

Protokoll vom 27.01.2009

Anwesend:
Fr. Heinrich- Ay, Fr. Bach, Hr. Schenkewitz, Fr. Rübel, Fr. Helfert, 

Fr. Nirens, Fr. Wedepohl, Hr. Marquardt

TOP 1:
Annahme des Protokolls der letzten Sitzung ohne Änderungen.

TOP 2:
Alle Teilnehmerinnen stellten sich kurz vor.

TOP 3:
Aktuelle Mitteilungen wurden nicht eingebracht.

TOP 4:
Ausgehend von dem Ergebnis der Arbeitsgruppe des Konzepttages der 

Region D wurde der Weg zum „TiK“- Konzept (Treffen im Kiez) dargelegt. 

Der Hauptgedanke war, überschaubare, arbeitsfähige Treffen mit gleichen, kieztypischen Problemlagen zu schaffen. Teilnehmer sollen Anfangs Schulen, Kitas und Jugendhilfeträger und –Einrichtungen sein. Bei Bedarf erweitert sich der Kreis. 

Für die Region D ergaben sich erst  einmal 5 Einzugsbereiche. Für jeden Bereich meldeten sich 2 Erstverantwortliche:

TiK Onkel Tom (Wilski) 
Fr. Bach, Fr. Pallada

TiK Düppel


Fr. Schier, Fr. Deiters- Schneider

TiK Schlachtensee

Fr. Thamm, Fr. Heinrich- Ay

TiK Dahlem


Fr. Ahrens, Fr. Kong

TiKWannsee


Fr. Stavlakaki, Hr. Dr. Azabalaftari

Zu der Frage, wie die Treffen stattfinden können, wurden 3 Themenbereiche erarbeitet:

· Wer sind die Ansprechpartner?

· Wie sieht die Struktur der TiK aus?

· Was sind mögliche Themen?

Ansprechpartner

Schulstationen

„Integrationsbeauftragte“ der Schulen

Schülersprecher, Elternvertreter GEV

Kitaleitungen, Elternvertreter

Verantwortliche von Kirchengemeinden im Kiez

Verantwortliche von Sportvereinen im Kiez

Verantwortliche von JFH im Kiez

Struktur

Die Basis sind die Treffen im Kiez


Vertreter leiten die Infos, Wünsche und Probleme 

an die UAG „Schule, Kita und Jugendhilfe“ weiter.


Die zusammengefassten Infos, Wünsche und 

Probleme werden in der „RAG 78 D“ beraten.


Ergebnisse der Beratung fließen in die Arbeit des SZ2, der Kiezteams und des Jugendamtes ein.

Themen



Themen, die in den Einladungen genannt werden sollten:

· Wir sollten mehr voneinander erfahren

· Wir wollen uns über unsere Interessen und Problemlagen austauschen

· Wir wollen uns kennen lernen und begegnen

· Wir wollen von einander profitieren und Synergieeffekte nutzen

Der Grundgedanke ist, das vor dem Hintergrund knapper werdender Mittel alle Ressourcen genutzt werden müssen. Vernetzung und Kennen lernen ist wichtig.

Alle TiK’s sollen sich bis Ende März / Anfang April das erste Mal getroffen haben und in der UAG Schule, Kita und Jugendhilfe darüber berichten.

Die UAG trifft sich das nächste Mal 

am Dienstag, 05.05.2009 von 14.30 – 17.00 Uhr 

im Luisenstift, Königin- Luise- Strasse 95, 14105 Berlin.

